
wickelt2, in der Kriminalitätsstatistik des kapitalistischen Deutschlands 
unwiderlegbar bestätigt wurde. Mit einigen durch die wechselnden be­
sonderen ökonomischen und politischen Verhältnisse bedingten Schwan­
kungen stieg die 1885 erstmalig registrierte Kriminalität (1006 Ver­
urteilte auf 100 000 Personen der strafmündigen Bevölkerung) ständig 
an und erreichte in der Westzone Deutschlands, in der nach wie vor 
die gleichen Verbrechen erzeugenden und fördernden Verhältnisse 
bestehen, nämlich kapitalistisch-imperialistische, ihren bisher relativ 
höchsten Stand; hier wurden 1955 530655 Personen, d. h. 1331 Personen 
von 100 000 der Strafmündigen verurteilt.3

Diese Zahlen zeigen das Ansteigen und das Ausmaß der Zersetzung, 
die sich im Gebiet der Westzone Deutschlands trotz oder besser 
gerade wegen des „Wirtschaftswunders“, der „freien Marktwirtschaft“ 
und der „freiheitlichen-demokratischen Grundordnung“ vollzogen hat 
und unaufhaltsam weiter voranschreitet. Sie widerspiegeln einerseits die 
Gesetzmäßigkeit des Verfalls der kapitalistisch-imperialistischen Ord­
nung in Deutschland und unterstreichen andererseits die Ohnmacht des 
kapitalistischen Strafrechts und seiner Strafe, die keinen der Wider­
sprüche löst, sondern sie nur noch verschärft. Mit der gleichen Not-

2. „Wir können fast mit Sicherheit Voraussagen, wie viele Menschen sich mit dem Blut ihrer 
Nebenmenschen beflecken, wie viele mit Gift arbeiten, wie viele Fälschungen begehen 
werden als wir die Zahl der jährlichen Geburten und Todesfälle Voraussagen können.“
Marx, a. a. O., S. 82.

3. Um jedem Einwand westdeutscher Kreise vorzubeugen, werden die Zahlenangaben der amt­
lichen westzonalen Bundesstatistik angeführt:

V e r u r t e i l t e  P e r s o n e n

Jahr absolute Zahl
Verurteilte auf 100 000 

der jeweils strafmündigen 
Bevölkerung

R e i c h s g e l ) i  e t
1885 325 122 1006
1890 362 163 1049
1895 436 319 1200
1900 456 479 1164
1905 508 102 1205
1910 538 225 1184
1926 589 611 1229
1927 608 356 1249
1928 585 862 1188
1929 593 707 1191
1930 594 610 1187

W e s t z o n 1 e
1951 401 538 1073
1952 463 418 1221
1953 485 065 1260
1954 502 211 1281
1955 530 655 1331
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